
 

Liebe Patinnen, liebe Paten,  
 

ich hoffe, Sie hatten ein gutes 2025 und können entspannt die letzten Tage des Jahres genießen. Ich freue mich, 

Ihnen nach einer längeren Pause wieder über Aktivitäten in und Neuigkeiten aus Nagpur berichten zu können. 

Wir starten auf der Titelseite wieder einmal mit einigen schöne Bilder unserer begabten PatientInnen. Dies sind    

Diwali Grüße. Diwali ist das Licherfest in Indien, welches auch den Winter einläutet.  
 

Ab Februar versenden wir wieder neue Informationen zu Ihren Patenkindern. Ich werde  

diesmal tatkräftig von Nick Gotthardt unterstützt, der schon 2023 mit in Nagpur war,  

und diesmal ein längeres Praktikum bei Dream India machen wird.  
 

Ich wünsche Ihnen eine erholsame Weihnachtszeit und einen guten Übergang ins neue Jahr!  

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und liebe Grüße! Anna M. Uhlich 
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Liebe Patinnen, liebe Paten in Österreich! 

Ich freue mich sehr, Ihnen mitteilen zu können, dass das Jahr 2025 für jedes Mitglied unserer Organisation erneut 

sehr erfüllend war. Trotz einiger Herausforderungen haben wir den Betrieb der Stiftung nahtlos fortführen kön-

nen, und dabei die Prinzipien und Werte unseres verstorbenen Mentors, Dr. Sharad Pendsey, befolgt. Die Unter-

stützung und Beiträge aller unserer Sponsoren von Dream India waren auf diesem Weg sehr wichtig. 

 

Ich versichere, dass das Team weiterhin unermüdlich an der Vision arbeiten wird, die mein Vater für diese Orga-

nisation hatte. Seit November 2024 haben wir 140 Kinder neu in das Dream Trust Programm aufgenommen, und 

konnten davon 81 Kindern mit Insulin und Zubehör versorgen. Die verbleibenden Kinder sind nur registriert, und 

warten auf eine vollständige Unterstützung durch eine Patenschaft. 

 

Die Aufnahmekriterien basieren weiterhin ausschließlich auf dem wirtschaftlichen Hintergrund der Familie. Wir 

berücksichtigen nur Kinder, die aus benachteiligten Gesellschaftsschichten stammen, und deren Familien die 

Kosten für die Behandlung der Erkrankung nicht tragen können. Es gab und gibt keine Diskriminierung aufgrund 

von Kaste, Religion oder politischer Zugehörigkeit. Wir können uns strikt an unsere Prinzipien halten, da wir 

unabhängig arbeiten, und nicht mit staatlichen, politischen oder religiösen Einrichtungen verbunden sind. Wir 

arbeiten nicht nur daran, diesen Kindern medizinische Versorgung zu bieten, sondern auch daran, sie durch Aus-

bildungen selbstständig zu machen, damit sie sich ein gutes und gesichertes Einkommen und Leben aufbauen 

können. Unsere Gesichter und Herzen strahlen vor Freude, wenn wir sehen, wie diese Kinder in ihren akademi-

schen und beruflichen Bereichen erfolgreich sind. 

 

Wir werden weiterhin auf unser ultimatives Ziel hinarbeiten, dass kein Kind mit Typ-1-Diabetes aufgrund von 

Insulinmangel sterben muss. Ich drücke jedem von Ihnen meinen herzlichen Dank aus, dass Sie unsere Stiftung 

unterstützen. Hoffentlich können wir gemeinsam die Welt für diese Kinder gesünder und besser machen.                  

Mit diesen Worten wünsche ich allen ein glückliches und gesundes Jahr 2026!  

Dr. Sanket Pendsey 

 

  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

NACHRICHT VON DR. SANKET PENDSEY 
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Im Februar fand, wie jedes Jahr, der Nagpur Stadtlauf statt. Das Dream Trust Team und 35 Patient:innen 

ab dem Alter von 8 Jahren machten mit und liefen die 3km Distanz. Wichtig neben der Spaßkomponen-

te ist vor allem die hoffentlich längerfristige Erkenntnis, dass Sport – vor allem für Diabetiker:innen - 

wichtig ist. Dies war der 4. Lauf in Nagpur, an dem Dream Trust teilnahm. Alle Teilnehmer:innen hat-

ten viel Spaß und der Vorsatz ist, in Zukunft jährlich teilzunehmen.  

 
 

 

 

 

 

 

Begeisterte Teilnehmer:innen oben in Aktion, links nach 

der fertigen Distanz.  

Unten: die gesamte Dream Trust Mannschaft. 

 

NAGPUR LAUF AM 09 FEBRUAR 2025 
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Im Februar besuchte das Team Patient:innen und deren Eltern in Bhandara, einem Bezirk etwa 60 Kilo-

meter östlich von Nagpur entfernt. Mehr als 50 Kinder und ihre Eltern nahmen an der von Dream Trust 

organisierten Veranstaltung teil. Es war unser zweites Bildungsprogramm im Rahmen der „Outreach-

Initiative“. Die „Outreach-Initiative“ ist unser mobiles Bildungsprogramm, dessen Ziel es ist, Patienten 

zu erreichen, die weit entfernt von Nagpur leben und unsere Programme dort nicht besuchen können.  

 

Interaktive Vorträge zu Themen wie psychischem Wohlbe-

finden, Insulindosisanpassung, Grundlagen der diabetischen 

Ernährung und Management vom Blutzucker bei diversen 

Erkrankungen, wurden sehr gut angenommen. Zwei ehema-

lige Dream Trust Patient_innen teilten ihre Erfolgsgeschich-

ten. Eine Patientin arbeitet mittlerweile als Krankenschwes-

ter, ein Patient arbeitet ebenfalls im medizinischen Bereich 

als IT-Mitarbeiter.  

 

 

Es gab viele Fragen und abgeschlossen wurde die Veranstaltung 

mit einem Quiz und selbstverständlich einem gemeinsamen Es-

sen.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PATIENT:INNENSCHULUNG IN BHANDARA 

Wie auf dem Bildern zu sehen 

ist, sind unsere jungen Pati-

ent:innen nicht scheu, Fragen 

zu stellen oder interviewt zu 

werden        

Oben links: Dr. Sanket Pendsey 

und unser Team aus fantasti-

schen Damen Y  
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Dr. Sanket Pendsey, Sohn von Dr. Sharad Pendsey, Diabetologe und jetziger Vor-

stand von Dream Trust in Nagpur, kam im September, zusammen mit seiner Frau 

Dr. Arpita Pendsey, nach Wien. Am Samstag, den 20. September gab es dann ein 

Patentreffen im Nord-Osten von Wien.  
 

17 Pat:innen kamen, um persönlich über ihre Patenkinder von Dr. Pendsey infor-

miert zu werden. Drei Pat:innen war dazu extra aus Deutschland angereist!  

 

           

 

In gemütlicher Runde gab es viel Erfahrungsaustausch und da fast alle Teil-

nehmer:innen der Patenreise 2023 anwesend waren, hatte ich tatkräftige Un-

terstützung. Ein sehr schöner Nachmittag, der mit indischen Snacks und 

österreichischen Kuchen seinen Abschluss fand.  

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Danach besichtigte die fast vollständige Reise-

gruppe der Patenreise 2023 „Wien von oben“.  

 

Ein Besuch im Donaupark mit Fahrt auf den 

Donauturm und einem Abschiedsabendessen 

beendeten einen Tag mit lieben Menschen! 

 

Herzlichen Dank an alle, die gekommen sind! 

PATENTREFFEN IN WIEN, SEPTEMBER 2025 
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Im November wurde der Welt-Diabetes-Tag (21. November), wie immer in Nagpur, ganz groß gefeiert. 

Patient:innen und ihr Eltern waren eingeladen an einem Diabetes-Quiz teilzunehmen, und ihre täglichen 

Erfahrungen mit Diabetes zu leben, mit allen zu teilen. Dies ist vor allem für die Jüngeren immer beson-

ders wertvoll, da sie dabei aus der Peer-Group wichtige Erfahrungen und Tipps erhalten.  

Die zweite Hälfte des Programms gehörte dann traditionellerweise unseren künstlerisch begabten Pati-

ent:innen. Es gab hervorragende Bühnenauftritte mit Tänzen, Gedichtvorträgen, Tabla- und Gitarrenvor-

führungen, Yoga- und Karate-Demonstrationen, Gesangsauftritten und einem Sketch. Der Ehrengast des 

Programms war Mr. Roy De Boise, ein Dokumentarfilmer aus Großbritannien, dessen Enkelsohn Diabe-

tes hat. Mr. De Boise war schon öfter in Nagpur und hat in der Vergangenheit auch einen kurzen Film 

über Dream Trust gedreht. 

        
 

 

WELT- DIABETES- TAG IM NOVEMBER 2025 
 

 

PATIENT:INNENSCHULUNG IN WHARDA 
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Ebenfalls während des Besuchs von Mr. De Boise fand eine Patient:innenschulung in Wardha (60km 

süd-westlich von Nagpur entfernt) statt. So wie in Bhandara leben dort recht viele unserer Patient:innen, 

die ebenfalls aufgrund der Entfernung oft nicht zu den Veranstaltungen nach Nacgpur kommen können. 

Auch in Warha gab es ein interaktives Programm mit vielen Gesprächen, und einem Quiz.  

 

     
 

Links: Gespanntes Zuhören. Rechts: Dr. Pendsey und sein fantastisches Frauen-Team! 

 

  
 

Links oben Mr. Roy De Boise mit einem unserer jungen Patienten.  
Rechts oben: Dr. Pendsey bewundert ein Plakat, das unsere Patientin zum Thema Ernährung bei Diabetes gestaltet hatte.  
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Links: Gruppenbild vom „Hausbesuch“ bei der 

Familie Marbate, die in der Nähe von Wardha 

lebt.  

 

Im Bild links stehen sie vor ihrem sehr einfa-

chen Haus mit Lehmboden und einem undich-

ten Dach. Man sieht das Licht hinten durch-

scheinen.  

 

Beide Eltern arbeiten als Tagelöhner in der 

Landwirtschaft. Kushi ist 6 Jahre alt und 

besucht die 2. Schulstufe. Sie wurde im Mai 

2023 mit Diabetes diagnostiziert.  

 

Von links nach rechts:  

Mutter von Kushi, unsere Seema, Patientin 

Kushi, Dr. Pendsey, Ayush, der kleine Bruder 

von Kushi und der Vater.  

Gruppenfoto mit Mr. De Boise 
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Zu guter Letzt möchte ich Ihnen unseren Patienten Rahul Bahade 

näher vorstellen. Ich lernte ihn 2003 erstmals kennen. Er war damals 

noch so jung, dass ihm unsere Dream Trust Kappe über die Ohren 

hing.        Über die Jahre sahen wir uns immer wieder bei meinem Be-

suchen in Nagpur und ich konnte mit Freude beobachten, wie sich Ra-

hul gut entwickelte, und in der Schule weiterkam.             

 
 
 
 
 
Bild oben rechts: Erstes Treffen 2003. 
 

Bild links: 2012 zusammen mit Rahuls 

Vater.  

Bild rechts: beim Besuch 2019 

 

Anfang dieses Jahres hatte Rahul einen Ambulanztermin. Dr. Pendsey schickte mir 

daraufhin das Foto unten links und berichtete folgendes: „Der Ausdruck auf Rahuls 

Gesicht war sehr selbstbewusst und glücklich. Was er mir dann erzählte, machte mich sehr stolz auf ihn. Er sagte: 

"Ich ziehe nach Mumbai, da ich dort eine Stelle als Prozessleiter bei Azelis India Pvt. Ltd. (großer indischer Kon-

zern) mit einem sehr guten Gehalt bekommen habe. Ich kann daher nun alle Kosten für meinen Diabetes selbst 

übernehmen." Das ist es, wovon wir alle bei Dream Trust träumen: Dass jedes Kind als 

Erwachsene/r selbstständig werden kann. Ich habe ihm versichert, dass wir ihn in der 

Behandlung weiterhin unterstützen werden, sei es online, per Telefon oder bei Klinik-

besuchen. Wir haben ihm auch einen Überwachungsplan für den Diabetes auf jährlicher 

Basis mitgegeben, damit alle notwendigen Untersuchungen rechtzeitig durchgeführt 

werden.“ 

Eine wunderschöne Erfolgsgeschichte, die zeigt, was eine kontinuierliche Versorgung 

mit Insulin, nahtlose Betreuung und eine Patenschaft über fast 20 Jahre bewirken kann! 

Herzlichen Dank an die österreichische Patin, die Rahul Jahrzehnte lang unterstützt hat! 

 

Bild oben: Rahul bei seinem Ambulanzbesuch im Januar 2025. 
 
 

                  

     

     

PATIENTENPORTRÄT 

DREAM India Österreich  

Ö ZVR: 379726656 

Preyweg 23, 1220 Wien  

dreamtrust@outlook.com                                                                  

 

www.dreamtrust.at 


